
F a c h s c h u l e  f ü r  m e d i z i n i s c h e  B e r u f e

MASSEUR &
MED. BADEMEISTER

F A C H S C H U L E  F Ü R  M E D I Z I N I S C H E  B E R U F E

Die Ausbildung zum Masseur und med. Bade-

meister ist eine zugelassene Maßnahme nach 

AZAV und kann mit dem Bildungsgutschein der 

Agentur für Arbeit gefördert werden.

Regelmäßige Qualitätskontrollen der Praxisein-

richtungen sowie intensive Praktikumsbetreu-

ung vor Ort garantieren eine optimale berufs-

praktische Ausbildung. 

JOHANNESBAD MEDFACHSCHULE 
Fachschule für Medizinische Berufe

Johannesbad Akademie GmbH 
Alte Reuther Straße 38, 08645 Bad Elster

Tel.: +49 37437 554- 0 
E-Mail: medfachschule@johannesbad.com

www.medfachschule.de

Besuche uns auch auf Facebook und Instagram.



2 Jahre + 6 Monate

Anerkennungspraktikum

Staatlich anerkannter 

Masseur- und med. 

Bademeister (m/w/d) 

Das Berufsbild des Masseurs und medizini-

schen Bademeisters setzt sich zum Ziel, mit 

Hilfe von Heilbehandlungen, wie Massagen, 

Elektrotherapien, Hydrotherapien und kranken-

gymnastischen Techniken, Störungen im Bewe-

gungsapparat zu beheben und die Gesundheit 

der Patienten zu fördern.   

Du wirst anhand ärztlicher Verordnungen einen 

Behandlungsplan erstellen und die Umsetzung 

mittels unterschiedlicher Verfahren durchfüh-

ren. Der Beruf des Masseurs und medizinischen 

Bademeisters bietet nach Abschluss der Ausbil-

dung vielfältige Möglichkeiten. Du kannst sowohl 

in Akutkliniken, Rehakliniken, Wellnesseinrich-

tungen, Sportvereinen, Fitnessclubs und auch 

Massage- oder Krankengymnastikpraxen tätig 

werden.

WARUM DIE MEDFACHSCHULE:

• Digitales Lernen

• Hausinterne Fortbildungen während und 

nach der Ausbildung

• Angenehme Lernatmosphäre in gut  

ausgestatteten Räumlichkeiten  

DAUER

ABSCHLUSS

ZUGANGSVORAUSSETZUNG
Zukünftige Masseure und medizinische Bademeister zeich-
nen sich durch ein hohes Maß an medizinischem Interesse, 
sozialem Verständnis sowie den sensiblen Umgang mit Men-
schen aus.
• Hauptschulabschluss, mittlere Reife oder  

abgeschlossene Ausbildung
• Empfehlung: therapeutisches oder pflegerisches  

Vorpraktikum


